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Bürgermeisteramt Vorlage Nr.  47/2010 
Az.: 211.321 Sinsheim, den  10.11.2010 
 
 
 
Schulhofsanierung Grundschule Hilsbach/Weiler 
Landschaftsbauarbeiten 
Auftragsvergabe 
 
 
 
 
Vorlage zur Sitzung des Ausschusses für Technik und Umwelt am 01.12.2010 
 
TOP    4 öffentlich 
 
Vorschlag: 
 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt vergibt den Auftrag für die Schulhofsanie-
rung an die Fa. Osmanaj GmbH, Bad Friedrichshall. 
 
Die Bruttoauftragssumme beträgt 105.381,47 €. 
 
 
 
Sachverhalt, Begründung, Finanzierung und Folgekosten: 
 
 
 
Im Februar 2010 wurden die Arbeiten zur Sanierung des Schulhofes der Grundschu-
le Hilsbach/Weiler ausgeschrieben. Von 18 eingegangenen Angeboten konnten 17 
Angebote gewertet werden. Der Vergabevermerk ist beigefügt.  
 
Die Fa. Osmanaj GmbH hat das annehmbarste Angebot mit einer Auftragssumme 
von 95.909,92 € abgegeben.  
 
Da die Auftragssumme noch in der Bewirtschaftungsbefugnis des Dezernatsleiters 
lag, wurde der Auftrag an die Fa. Osmanaj GmbH durch Herrn Bürgermeister Keßler 
am 23.02.1010 erteilt. 
 
Durch einen anzuerkennenden Nachtrag erhöhte sich die Auftragssumme zwischen-
zeitlich auf 100.583,96 €. 
 
Da die Überschreitung der Bewirtschaftungsbefugnis der Verwaltung mit 583,96 € 
geringfügig war, wurde in Absprache zwischen der Amtsleitung Bauinvestitionscon-
trolling und dem Dezernatsleiter Dezernat II festgelegt, die Auftragsvergabe zunächst 
nicht dem Ausschuss für Technik und Umwelt zum Vergabebeschluss vorzulegen 
und die Schlussrechnungssumme abzuwarten. Sollte die Schlussrechnungssumme 
tatsächlich über 100.000 € liegen, würde diese dem Ausschuss für Technik und Um-
welt zur Beschlussfassung vorzulegen sein. 
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Die Schlussrechnung lautet auf 105.381,47 €. Somit liegt die Auftragsvergabe formal 
in der Bewirtschaftungsbefugnis des Ausschusses für Technik und Umwelt. Begrün-
dungen für die Mehrleistungen sind dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 
 
Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2010 in ausreichender Höhe zur Verfügung. 
 
Dezernat II 
 
 
Keßler 
Bürgermeister 


